
KULTUR AM MONTAG

Weitere Veranstaltung:
100 Jahre Skiclub Tschiertschen
23.1. – 26.3.16 Ausstellung
Altes Schulhaus Tschiertschen    

01.02.2016, 20.15 Uhr
DAS WSL-INSTITUT FÜR SCHNEE- UND LAWINENFORSCHUNG SLF
Vortrag von Dr. Jürg Schweizer, Leiter des SLF in Davos
Foyer Mehrzweckhalle Tschiertschen

15.02.2016, 13.30 – 16.30 Uhr
EXPEDITION INS SCHNEELAND
Für Kinder von 8-14 Jahren. Altes Schulhaus Tschiertschen
Anm. bis am 11.2.16 bei Luzia-Denfeld-Crotta@gmx.ch, 079 655 91 69

08.02.2016, 20.15 Uhr
ALLES FÄHRT SKI
Filme zum Schneesport aus sieben Jahrzehnten
Foyer Mehrzweckhalle Tschiertschen

15.02.2016, 17.00 Uhr
WINNA WEG DER SEELEN Filmabend mit Fabienne Mathier
Bergrestaurant Furgglis. Anm. fürs anschliessende Essen erbeten bei
info@schanfigg-tourismus.ch, 081 373 10 10

22.02.2016, 20.15 Uhr
LESUNG UND GESPRÄCH MIT DEM SCHRIFTSTELLER LUKAS HARTMANN
Moderation: Chasper Pult
Hotel Alpina

29.02.2016, 20.15 Uhr
DREI BESONDERE BIOGRAPHIEN
Talk mit jungen Tschiertscher/innen, anschliessend Apéro Restaurant Central

pro tschiertschen-praden

100 JAHRE    SKICLUB
TSCHIERTSCHEN

AUSSTELLUNg
vom 23. Januar bis 26. März 2016

Galerie Altes Schulhaus Tschiertschen
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 16.00–18.00, Samstag 14.00–17.30

Vernissage mit Aperitif: Sonntag, 24. Januar, 11.00

www.pro-tschiertschen-praden.ch

Wir danken dem Verkehrsverein Tschiertschen-Praden für die finanzielle Unterstützung 
unserer Veranstaltungsreihen und dem Skiclub Tschiertschen für die Zusammenarbeit.

AUSSTELLUNG
25.01.2016, 19.00 Uhr
ESSEN AUS DEN BÜNDNER TÄLERN
Anita Engi Götte, Regina Tscholl, Annina Walser-Engi, Susanne Müller
Moderation: Rudolf Trefzer
Kurhaus Praden

07.03.2016, 20.15 Uhr
BERGLANDWIRTSCHAFT IM SPANNUNGSFELD
von Produktion, Agrarfreihandel und Agrarpolitik
Vortrag a. Nationalrat Hansjörg Hassler, Donat
Foyer Mehrzweckhalle Tschiertschen

pro-tschiertschen-praden.ch und friiischtailer.ch



Montag, 15. Februar 2016, 17.00 Uhr im Bergrestaurant Furgglis
WINNA WEG DER SEELEN 

Filmabend mit Fabienne Mathier
In WINNA Weg der Seelen berichten Menschen von Totensagen und 
übersinnlichen Erlebnissen in der grandiosen Walliser Bergwelt. Die 
Motive und Erzählungen der Walliser Mythologie finden sich auch im 
Schanfigg. Ein faszinierender Film. 
Die Filmemacherin Fabienne Mathier ist anwesend.
Anschliessend Abendessen (Fr. 33.-) und Heimweg zu Fuss oder auf 
dem Schlitten nach Tschiertschen.
Anmeldung bei info@schanfigg-tourismus.ch, 081 373 10 10.

Montag, 25. Januar 2016, 19.00 Uhr im Kurhaus Praden 
ESSEN AUS DEN BÜNDNER TÄLERN
Im Kurhaus Praden kochen und servieren einheimische Köchinnen 
ein traditionelles Alpen-Nachtessen (Fr. 30.-). Vor und zwischen den 
Gängen kommentiert der Historiker, Publizist und Experte für Ess- und 
Trinkkultur bei Radio SRF 1 Rudolf Trefzer die Speisen und erzählt auch 
einiges über die Geschichte der verwendeten Produkte und ihre Ver-
wendung in der traditionellen Küche. Anmeldung bis 21. Januar 2016 
bei anita.engi@sunrise.ch, 081651 19 37

Montag, 1. Februar 2016, 20.15 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle
DAS WSL-INSTITUT FÜR SCHNEE- UND LAWINENFORSCHUNG SLF
Der Vortrag von Dr. Jürg Schweizer, Leiter des SLF in Davos informiert 
in Wort und Bild über die aktuelle Tätigkeit und die Geschichte des 
SLF. Dieses weltweit einzigartige und in der Lawinenforschung führen-
de Institut besteht seit 1942. Es ist für das Leben in den Alpen aber 
auch für den Tourismus von grösster Bedeutung. 
«Der Schneelöuwenen, sind wornehmlich zweyerley gattungen – namlich Staub-oder 
wind-löuwenen, und schlaßlöuwenen.»  
(Johannes Leonhardi, Pfarrer in Tschiertschen 1694-1696, an Johann J. Scheuchzer) 

Montag, 8. Februar 2016, 20.15 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle
ALLES FÄHRT SKI
Filme zum Schneesport aus sieben Jahrzehnten

Im Zusammenhang mit der Ausstellung «100 Jahre Skiclub Tschiert-
schen» werden Filme zum Wintersport aus Tschiertschen und der 
Nachbarschaft gezeigt. 

Montag, 22. Februar 2016, 20.15 Uhr im Hotel Alpina Tschiertschen
LESUNG UND GESPRÄCH MIT LUKAS HARTMANN
Moderation: Chasper Pult
Der Autor Lukas Hartmann liest aus dem Roman «Räuberleben», der 
das Schicksal des flüchtigen süddeutschen Räubers Hannikel aus dem 
18. Jahrhundert zum Thema hat. Hannikel wurde schliesslich in der 
Gegend um Chur verhaftet. Der Roman fragt, wann und warum der 
Mensch zum Räuber wird, und wer überhaupt als Räuber gilt. Auch 
der neue Roman «Auf beiden Seiten» wird zur Sprache kommen.

Montag, 29. Februar 2016, 20.15 Uhr im Restaurant Central
DREI BESONDERE BIOGRAPHIEN
Gespräch mit drei jungen Einheimischen aus Tschiertschen und Pra-
den: Priska Plump ist Radiosprecherin bei Radio Energy in Zürich; Iris 
Kristen-Jenny, Bäuerin in Praden, hat in Geologie promoviert; Adrian 
Hirt erhielt als Jungunternehmer in Tschiertschen einen Preis. Die drei 
Persönlichkeiten mit speziellen Geschichten sprechen mit Marie-Claire 
Niquille und Ruedi Müller. Anschliessend Apéro.
Ein Beitrag zum Jahresthema «Heimat» 2016 des Kulturforums Arosa/
Schanfigg.Montag, 15. Februar 2016, 13.30 – 16.30 Uhr 

altes Schulhaus Tschiertschen
EXPEDITION INS SCHNEELAND
Die Kinder besuchen die Ausstellung über die Anfänge des Skispor-
tes in Tschiertschen und hören dann eine spannende Geschichte über 
eine Expedition mit Schneeschuhen in einem fantastischen Schnee-
Land. Nach einer kurzen Postautofahrt wird zu einer echten Expediti-
on rund ums Schnee-Land Praden mit Schneeschuhen aufgebrochen.
Für Kinder von 8-14 Jahren
Anmeldung bis am 11.2.16 
bei Luzia-Denfeld-Crotta@gmx.ch, 079 655 91 69

Montag, 7. März 2016, 20.15 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle
BERGLANDWIRTSCHAFT IM SPANNUNGSFELD 
VON PRODUKTION, AGRARFREIHANDEL UND AGRARPOLITIK
Vortrag a. Nationalrat Hansjörg Hassler, Donat
Foyer Mehrzweckhalle Tschiertschen

Das Referat behandelt die Entwicklung der Berglandwirtschaft seit 
dem Zweiten Weltkrieg und würdigt deren Leistungen und deren Be-
deutung für die Gesellschaft. Schwerpunkt sind die Auswirkungen der 
Agrarpolitik und der internationalen Entwicklungen sowie die zukünf-
tigen Chancen und Risiken der Berglandwirtschaft.

Fotos: Kulturarchiv Arosa, 
Ralph Feiner, Susanne Müller, zVg.
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